
ERSTER FACHTAG ARMUT UND TEILHABE
am 5. Oktober 2023

Interaktives Fachforum 
Arm trotz Arbeit / Altersarmut / Armut als Ernährungsrisiko 

Frau Faden-Kuhne, Frau Bundel, Herr Dr. Wolff 



Ergebnisse Fachforum Armut als Ernährungsrisiko

Was wäre aus Ihrer Sicht noch wichtig/ was sollte noch in die Debatte eingebracht werden? 

• Lebensmittelverschwendung

→ gesetzliche Grundlage 

• Zugang Lebensmittel (regional, Mobilität)

• Nutzung von Flächen für Anbau // Urban Gardening Ansätze

→ solidarische Landwirtschaft 

• Einkaufskooperationen

• Ganztagsverpflegung an Kitas und Schulen 

→ Anpassung Vergabeverfahren mit sinnvollen Standards (Bio, regional, frisch) 

• Bildung // Kochen in der Schule, z. B. Schulgärten, Thema: Fleischkonsum 

• „Reglementierungen“ bei ungesunden Lebensmitteln; Gegenkampagnen (gegen Zuckerlobby)

• Verständliche Kennzeichnung bei Lebensmitteln 

• Transparenz



Ergebnisse Fachforum Arm trotz Arbeit 

Was wäre aus Ihrer Sicht noch wichtig/ was sollte noch in die Debatte eingebracht werden? 

• Befassung mit den Gründen von Erwerbsarmut 

• Bildungsabbrüche

• Branchen 

• Gewerkschaftlicher Organisationsgrad 

• Solo-selbständigkeit 

• Prekäre Beschäftigungsverhältnisse 

• Teilzeit oder andere atypische Beschäftigung ist oft unfreiwillig

• Lohnt sich Arbeit bei Erwerbsarmut eigentlich? 

• 3.9% Erwerbsarme in Normalarbeitsverhältnissen: bedeutet, dass der Mindestlohn scheinbar 

zu niedrig ist

• Gleicher Lohn für gleiche Arbeit

• Welchen Stellenwert hat Care-Arbeit und ehrenamtliches Engagement?

• Gerechte Verteilung der Care-Arbeit zwischen den Geschlechtern 

• Viele müssen über das Renteneintrittsalter hinaus arbeiten, um ein auskömmliches Einkommen 

zu erhalten 



Ergebnisse Fachforum Altersarmut  

Was wäre aus Ihrer Sicht noch wichtig/ was sollte noch in die Debatte eingebracht werden? 

• Erreichbarkeit/ Finden von verdeckt Altersarmen

• Mobilität

• Wohnen, Wohnkosten – Umzug möglich?

• Zusatzverdienst im Alter: muss?

• Einsamkeit

• Soziokulturelle Teilhabe ermöglichen 

• Armutssensibilität der Gesamtgesellschaft 

Welche sozialpolitischen Folgerungen lassen sich aus den Ergebnissen ziehen? 

• Vergünstigungen für Mobilität etc. für Ältere mit geringem Einkommen 

• Kleiner Bus für ältere Menschen, von Ort zu Ort bringen, Fahrten buchbar, ehrenamtlich 

• Kinderbetreuung ganztags

• Familienfreundliches Arbeiten 

• Bekannt machen, informieren zu Angeboten der Unterstützung 

• Quartier/ Infrastruktur → Unterstützung vor Ort 

• Aufsuchende Angebote 

• Gesundheit: Informieren z. B. zur Befreiung von Zuzahlungen

• Prävention: 

• Junge Frauen informieren, bilden und sensibilisieren (z. B. in den Schulen) 

• Menschen mit MH sensibilisieren, aufklären

• Best-Practice: Ticket-Tafel Ravensburg (gratis Tickets, Konzerte, Friseurbesuche etc.)


